
 
Dieselfahrverbot 
Umweltministerin Ursula Heinen-Esser hat im Land-
tag bekräftigt, dass das Land gegen das Kölner Diesel
-Urteil in Berufung gehen werde. Außerdem werde 
Anfang des Jahres der verzögerte Luftreinhalteplan 
für die Millionenstadt vorgelegt. Die Deutsche Um-
welt-Hilfe hat bereits mehrere Urteile für NRW-
Städte erwirkt. 
 
Straßenausbaubeiträge bürgerfreundlich gestalten 
Die NRW-Koalition setzt sich für eine verpflichtende, 
frühzeitige Offenlegung der Planung mit Bürgerbetei-
ligung ein und will damit das bisherige System trans-
parenter machen. Eine komplette Abschaffung und 
damit eine drohende Steuererhöhung wegen Unter-
finanzierung des Systems werden abgelehnt. Man 
will keine Verschuldung auf 10 oder 15 Jahre, son-
dern stattdessen Ratenzahlung und Härtefallregelun-
gen für diejenigen, die es sich schlicht nicht leisten 
können. 
 
Gegen Gefahren von Shisha-Bars einschreiten 
In einer aktuellen Stunde hat sich der Landtag von 
Nordrhein-Westfalen mit den unsichtbaren Gefahren 
von Shisha-Bars befasst. Wenn sich im Bereich des 
Gesundheitsschutzes und der Kriminalität nichts än-
dert, wird die NRW-Koalition in Erwägung ziehen, 
diese Einrichtungen zu verbieten. 

Bericht aus dem Landtag in Düsseldorf 

 

  Daniel Hagemeier 
  Mitglied des Landtags von Nordrhein-Westfalen 

Prävention und Früherkennung von Schlaganfällen sowie 
die  Verbesserung der Behandlung von betroffenen Pati-
entinnen und Patienten waren die wichtigsten Themen 
bei einem Gespräch von Fachpolitikern aus dem CDU-
Arbeitskreis für Arbeit, Gesundheit und Soziales mit Dr. 
Michael Brinkmeier, dem Vorstandsvorsitzenden der 
Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe, die ihren Sitz in Gü-
tersloh hat. 

Prävention und Früherkennung im 

Falle eines Schlaganfalls 

VITAL.NRW ist ein Förder-
programm des Umweltmi-
nisteriums, das die Umset-
zung einer regionalen Ent-
wicklungsstrategie im ländli-
chen Raum unterstützt. Im 
Kreis Warendorf hat sich zu 
diesem Zweck der Verein 
„8Plus—VITAL.NRW im Kreis 
Warendorf e.V.“ gegründet, 
der gemeinsam mit den Bür-

gern innovative Ideen fördern 
und Projekte realisieren 
möchte. 
Als Vereinsvertreter waren 
Bürgermeister Wolfgang Ann-
an (Ostbevern) und Regional-
managerin Jana Uphoff in den 
Landtag gekommen, um ge-
meinsam mit Ministerin Ursu-
la Heinen-Esser eine Ausstel-
lung zu eröffnen. 

 

Ausstellung zu VITAL.NRW im Landtag mit Warendorfer Beteiligung 

Dr. Michael Brinkmeier (3.v.l.), Vorstandsvorsitzender der 

Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe, im Gespräch mit Gesund-

heitspolitikern der CDU-Landtagsfraktion. 



 

  Daniel Hagemeier 
  Mitglied des Landtags von Nordrhein-Westfalen 
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Im Gespräch mit den Waldbauern 

CDU-Hobbybörse in Everswinkel 
Auch in diesem Jahr präsentierten sich wieder zahlreiche Hob-

bykünstler aus Everswinkel, Aldenkirchen und sogar aus dem 

gesamten Kreisgebiet, um ihre Werke und selbsterstellten 

Produkte auszustellen und zu verkaufen. 

Vom  handgefertigten Schmuck über Malerei, Metall– und 

Holzarbeiten bis hin zur Textilkunst war die Auswahl wieder 

riesig. 

Selbstverständlich war auch für das leibliche Wohl wieder bes-

tens gesorgt. Die Hobbybörse in der Festhalle der Vitusge-

meinde ist in jedem Jahr wieder ein tolles Angebot. 

Die heimischen Wälder hatten 2018 ein anstrengendes Jahr: 

erst der Januarsturm Friederike, dann folgten extreme Tro-

ckenheit und Borkenkäfer und als weitere Belastung für die 

Waldbauern der Preisverfall für Nadelholz. Das schilderten 

der Vorsitzende des Waldbauernverbands Bezirksgruppe Wa-

rendorf, Franz Freiherr von Twickel, und Dr. Matthias Quas als 

Geschäftsführer dem CDU-Landtagsabgeordneten Daniel Ha-

gemeier bei einem Gespräch im Grünen Zentrum. 

Sorge bereitet den Waldbesitzern auch die Umstellung bei 

der Beförsterung der Wälder und der Vermarktung des Hol-

zes: noch wird  das Holz privater und kommunaler Waldbesit-

zer zusammen mit dem aus dem Staatswald vermarktet, doch 

damit ist bis Ende 2019 Schluss. Der Landesbetrieb darf zu-

künftig seine Leistungen nur zu den Vollkosten anbieten. 

Eine Kleintierschau mit der Liebe zum Detail gestaltet 
Mehr als 750 Kaninchen, Hühner und Tauben, Wasser– und 

Ziergeflügel waren bei der Jahresschau des Rassegeflügel– und 

Kaninchenzuchtvereins W915 ausgestellt. Daniel Hagemeier 

und weitere Vertreter aus Politik und Gesellschaft waren gerne 

zur Ausstellungseröffnung zum Freckenhorster Verein auf den 

Hof Schulze Niehues gekommen. 

Die 1200 Quadratmeter große Reithalle war in eine Ausstel-

lungshalle umfunktioniert worden—vom CDU-

Landtagsabgeordneten Hagemeier gab es viel Lob für die mit 

Liebe auf die Beine gestellte Schau. 

Traditionell  begleiteten die Jagdhornbläser des Hegerings Wa-

rendorf-Freckenhorst-Hoetmar die Veranstaltung musikalisch. 


